
 

Pressemitteilung//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////// 

 

 

 

 

 

 

Berlin, 15. Mai 2024 

Das Institut francais Deutschland lädt zu einer weiteren Ausgabe 
der Nacht der Ideen ein. Seien Sie mit dabei, wenn sich einen Abend 
lang alles um das Thema „Biotopien – Arten des Lebendigseins“ 
dreht.  

Die Veranstaltung findet am 11. Juni 2024 im Institut français Berlin statt. 
Geplant sind Debatten, Performances, Konzerte und Kunstausstellungen 
für ein Publikum aller Altersgruppen. 

Als ein wahres Festival der Ideen wird dieser Abend von einer Vielzahl unterschiedlicher 
Veranstaltungen geprägt sein, darunter Performances, Debatten, Videos, Aus-
stellungen, Filme und andere kreative Formate. Im Vorfeld finden wissenschaftliche 
Workshops für Schulklassen in Zusammenarbeit mit dem Museum für Naturkunde 
Berlin sowie eine Vorführung des Films „Animalia“ im Cinema Paris statt. Das 
Programm zielt darauf ab, Diskussionen und den Austausch über die Interaktion des 
Menschen mit der lebenden Welt anzuregen. Es richtet sich an alle - groß und klein -, 
die sich für diese Themen begeistern und mehr darüber erfahren möchten. 

Camille de Toledo, Ehrengast eines facettenreichen Abends. 

Eröffnet wird der Abend mit der Aufführung "„Troisième Nature"“ des Duos 
Demestri+Lefeuvre, einer einzigartigen Performance, bei der der menschliche Körper 
zur Landschaft wird. Der Essayist und der Philosophie Bruno Latours nahestehende 
Denker Camille Toledo wird das Wort ergreifen und seine Gedanken über neue Arten 
unserer Beziehung zu Mensch und Umwelt teilen. 

Anschließend findet in den Räumlichkeiten des Institut français Berlin (Maison de 
France) ein reiches und abwechslungsreiches Programm statt: eine Diskussion mit 
jungen französischen sowie deutschen Klimaaktivisten über die Herausforderungen der 
Demokratie, Kurzvorträge mit simultanen Live-Zeichnungen - einer über die Intelligenz 
der Pflanzen, der andere über Waschbären in Berlin - ein Klavier- und Stimmenrecital 
aus Vogelstimmen, eine Reflexion über die Verhandlungen um die rechtliche Vertretung 
der natürlichen Elemente, ein „Feuerwerk der Ideen“, die Vorführung des Films 
„Animalia“ im Cinema Paris, eine Ausstellung innovativer Architekturprojekte und eine 
Ausstellung für Kinder über bedrohte Tiere sowie eine Tanzperformance in Augmented 
Reality, die von The Brain angeboten wird. 

In unserer „lebenden Bibliothek“ können sich die Besucher:innen mit lebendigen 
Büchern austauschen, u.a. mit der Biologin und Waschbär Expertin Carolin Weh, dem 
auf Climate fiction spezialisierten Comic-Autor Lukas Jüliger, dem Leiter des Verlags 
Matthes & Seitz Andreas Rötzer, der Gründerin des politisch-künstlerischen Projekts 
„Organismendemokratie“ Marianne Ramsay-Sonneck und vielen anderen spannenden 
Persönlichkeiten.  

Seien Sie dabei bei dieser einzigartigen Nacht der Ideen am 
11. Juni am Kurfürstendamm 211 und lassen Sie sich gemeinsam 
mit uns rühren, irritieren und inspirieren! 

 

- www.institutfrancais.de/nacht-der-ideen-2024 
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Sie alle sind Teil von "Biotopien. Arten des Lebendigseins": 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über das Institut français Deutschland 

Das Institut français d'Allemagne (IFA) ist Teil der französischen Botschaft in Berlin und für die 
Umsetzung der auswärtigen Kulturpolitik Frankreichs in Deutschland zuständig. Seine 
Hauptaufgaben sind die Förderung der französischen Sprache und Kultur. Sie besteht aus einem 
Netz von 11 französischen Instituten an 13 verschiedenen Standorten. Das Institut unterhält enge 
Beziehungen zu 12 deutsch-französischen Kulturzentren. Die Tätigkeitsbereiche des Institut 
français Deutschland beruhen auf vier Säulen: künstlerisches Schaffen, Ideenaustausch, Innovation 
und die französische Sprache.  

Weitere Informationen: www.institutfrancais.de/fr  
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